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VOR DEM LÖWENDENKMAL IN LUZERN 

 

Für Fürsten, Herren habt ihr stets gelitten, 

Nur ihrer Macht galt euer Heldentum; 

Ob ihr dabei euch auch bedeckt mit Ruhm,  

Um Völkerrechte habt ihr nie gestritten! 

 

Nie rührten euch bedrückter Massen Bitten, 

Der schnöde Sold bloß war euch Heiligtum. 

Der Unterdrückung stets zum Eigentum 

Gabt ihr euch hin, mit niedern Sklavensitten! 

 

Gern möcht auch ich den toten Löwen preisen; 

Auch ich ehr Treue, Tapferkeit und Mut, 

Doch nur wenn hohem Sinn [sie] auch entsprossen. 

 

So aber raunen schambetrübte Weisen: 

Für Unrecht, Knechtschaft bloß floß euer Blut! 

Gladiatoren! – Büttel! – Eidgenossen! 


